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Marodierende französische Truppen  
ziehen im 18. Jahrhundert durch das 

Land. Die Fabrikantenwitwe Elisabetha 
Buderus hat sich in die Residenzstadt 

Laubach begeben, 

um gräfliche Unterstützung 

 gegen die Franzosen zu erbitten.  
Begleitet wird sie von ihrer resoluten 
Haushälterin Anna. Erfahrt von den 

Weibern, was sich bei Bürgern und  

Bauern in den Stadtmauern zugetragen  

hat und warum Graf Christian August  

so schwerlich anzutreffen ist. 
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Erlebnisführungen 

in Laubach 

„Laubach  
sprichwörtlich“ 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

 
 

Lassen Sie sich von Bürgermeister  

Riemenschneider und  Lisbeth in die  
Welt der Sprichwörter einführen.  

Wollten Sie nicht immer schon wissen,  

warum der Teufel Fliegen frisst, Sie sich  

vielleicht auf dem Holzweg befinden  

oder nicht mehr alle Tassen im Schrank  

haben? Sie werden es erfahren, darauf  

können Sie Gift nehmen. Und bevor Sie  

über den Löffel balbiert werden,  

kommen Sie schnell nach Laubach und  

hängen dies an die große Glocke oder  

haben Sie etwas auf dem Kerbholz?  
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„Erbschlüssel,  

Beifuß und Gesan“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

Begleitet die Kräuterweiber Anna und 
Katharina auf Ihrem Gang durch das alte 

Laubach und begegnet dabei allerlei 
Aberglaube. Folgt den Weibern durch die 

Gassen der Altstadt, hört vom 
gestrengen Landrichter Otto, der 

Weberzunft oder von Begebenheiten aus 
dem Grünen Meer. Anna und Katharina 
geben Kräutergeheimnisse preis und 

auch ungewöhnliche Rezepturen gegen 

mancherlei Leiden. 

 

 

„Hört  Ihr Leut´ 

 und lasst Euch sagen...“  

 
 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die kräftige Stimme des Nachtwächters 

Henrich schallt durch die  
Fachwerkgassen der Laubacher Altstadt. 
Auf seinem nächtlichen Rundgang trifft er 

Bürger und Gesinde aus längst 

vergangenen Jahrhunderten.   
Allerlei Ergötzlichkeiten werden dem Gast 

auf dem Gang durch die Nacht kredenzt. 

 

Die Nachtwächterführung findet nur  

in der Wintersaison statt. 

 
 

 

„Hofrat Crespel und  

die Lisbeth“ 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Hofrat Crespel  - ein  Jugendfreund  
Goethes  -  führt Sie durch die Laubacher 
Altstadt. Der etwas skurrile Mann bringt 

Ihnen Geschichte und Geschichten 

Laubachs zu Gehör. Eigentlich könnte  
der Herr Hofrat so ein ruhiges und 

beschauliches Leben in dem kleinen 
Städtchen führen, wäre da nicht die 

resolute Lisbeth. Sie bringt ihn in  
verärgerte Wallungen und klärt die 

Besucher über den Mann im  

Allgemeinen und im Besonderen auf.  

 
Ein Orgelspiel innerhalb  

der Führung ist möglich. 
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